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Frau
Stadträtin
Anna Schiester
Im Hause


									Salzburg,03.September.2025 


Betreff: Mobilitäts-Kozept
	Anfrage gemäß § 21 GGO

Sehr geehrte Frau Schister, 
Liebe Anna, 

In einem kürzlich erschienenen Artikel in den Salzburger Nachrichten wurde berichtet, dass das Magistrat bereits an einem Verkehrskonzept arbeitet, das in Teilen dem Gent-Modell ähnelt. Da dieses Thema von großem öffentlichen Interesse ist und auch für uns von besonderer Bedeutung, möchten wir gerne nähere Informationen zu den geplanten Maßnahmen erhalten.

Ich stelle gemäß § 21 GGO folgenden
Anfrage:

1. An welchen konkreten Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssituation in Salzburg arbeitet das Magistrat derzeit?
a. Welches Verkehrskonzept wird aktuell von der Stadt Salzburg verfolgt?
b. Gibt es dabei Anlehnungen an das in Gent praktizierte Model?
c. Falls ja, in welchen Punkten bestehen Überschneidungen?
2. Welche Stadtteile oder Verkehrsachsen stehen dabei besonders im Fokus?
3. Gibt es bereits einen Umsetzungsplan oder eine Roadmap mit klaren Etappen?
4. Ist ein Zeitplan für erste Pilotprojekte oder eine schrittweise Umsetzung vorgesehen?
5. Wee soll die Bevölkerung in die Planung und Entscheidungsprozesse einbezogen werden?
6. Welche Ziele verfolgen Sie kurz- und langfristig in Bezug auf Verkehrsentlastung, Lebensqualität, Umwelt- und Klimaschutz?
7. Gibt es bereits Überlegungen zu Kosten, Finanzierungsmöglichkeiten und möglichen Förderprogrammen?
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